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chen Gesetzes betonte der aus­
tralische Krebsarzt und Leiter 
des E M F -P ro jek tes  in der 
W HO, Dr. Repacholi, anläßlich 
einer Fachtagung über elektro­
magnetische Strahlung im Ok­
tober in Salzburg. Vorrangig sei 
wegen der unterschiedlichen 
Grenzwerte jedoch deren w elt­
weite Harmonisierung (Anglei­
chung). „Es ist eine neue Tech­
nologie, da ist m an im m er 
skeptisch“ Zur Zeit würden 
Studien über etwaige W echsel­
w irkungen mit der Entstehung 
von Krebs, Gedächtnisstörun­
gen, V erhaltens- und B lu t­
druckänderungen und H erzrhy­
thm usstörungen durchgeführt. 
„Wir nehmen das Problem sehr 
ernst“, betonte Repacholi. Be­
sonders w eil die M enschen 
einer Summe von verschiede­
nen S trah lungen  ausgesetz t 
sind, darüber jedoch viel zu 
w enig bekannt ist. Bei Kindern 
etwa sollte die Sum m ierung 
der Strahlung schon von Kin­
desbeinen an bedacht werden. 
„In etwa fünf Jahren sind die 
U ntersuchungen abgesch los­
sen, dann wissen wir genau, ob 
durch Handys Gefahr droht.“ 
Bis dahin rät Repacholi, sich 
an die em pfohlenen R ichtli­
nien* zu halten. Menschen mit 
Herzschrittmachern oder Hör­
geräten sollten aufgrund der 
Überlagerung der Wellen die­
ser Geräte m it jenen der Han­
dys besonders vorsichtig im 
Um gang m it M obiltelefonen 
sein. Informationen dazu gibt

A K T U E L L

*vgl. N A T U R & L a n d /, 4 -9 8  -  “ H an d y m a n ia - 

D ie g e su n d h e itlic h e n  A sp e k te  d es  M o b il­

fu n k s“

es a u f der H om e Page 
http://www.who.ch/emf/.

A uch in n e rh a lb  der EU 
konnte sich die Kommission zu 
einer Position aufraffen: Im 
Juni d. J. wurde dem EU-Rat in 
Brüssel ein Papier zur B eg ren ­
zung der Exposition der Bevöl­
kerung durch elektromagneti­
sche Felder’v orgelegt. Obwohl 
nur eine recht unverbindliche 
Empfehlung - also weder Ver­
pflichtung noch Forderung - ist 
dieser Vorschlag nach Meinung 
des K onsum entenschutzm ini­
steriums doch eine moralische 
Verpflichtung für alle EU-Staa- 
ten. -  HA -
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onsgesete ve r sc h le ie rt 
die wahren Probleme

Drei M obilfunkbetreiber -  drei 
separate Netze: Tausende A n­
tennen und Sendeanlagen über­
ziehen das Land. Mit einer N o­
velle zum Telekom m unikati­
onsgesetz will Verkehrsm ini­
ster Dr. Caspar Einem zwar die 
N etzbetreiber zur gem einsa­
men Nutzung (Sitesharing) von 
Antennen verpflichten, säm tli­
che sonstige Forderungen wie

Parteistellung für betroffene 
A nrainer und Gemeinden sind 
aber nicht berücksichtigt.

Erste Verbesse­
rungen bei 
GSM-Anlagen
Sa lzburge r Land tag  
besch ließ t Gesetze  
gegen M asten -W ild - 
w u c h s

Zwei neue Gesetze schränken 
die Freiheiten der Handy-Netz- 
Betreiber im Land Salzburg ein. 
Seit 14. Mai d. J. brauchen frei­
stehende G SM -Sendem asten  
entweder eine raumordnungs­
rechtliche A usnahm egenehm i­
gung oder sind nach dem Natur­
schutzgesetz anzuzeigen. Über 
die Eignung eines Standortes 
entscheidet somit in Zukunft in 
W ohngebieten die betroffene 
Gemeinde. In der freien Land­
schaft ist die N a tu rsch u tz ­
behörde zuständig. Die neuen 
Regelungen gelten nach ihrer 
K undm achung rückw irkend  
auch für Sendeanlagen, die seit 
dem 14. Mai errichtet worden 
sind. Von der neuen Regelung 
nicht betroffen sind Antennen, 
die auf Gebäuden errichtet wer­
den.

Sbg. Landesumweltanwaltschaft
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